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PLANZEICHNUNG  im  Maßstab 1 : 1.500 

 
PLANGRUNDLAGE 
Die Pla ngrundla ge (Sta nd 06/2019) der Sa tzung b ildet ein Auszug a us dem  Am tlichen 
L iegenscha ftska ta sterinform a tionssystem  (ALKIS) des Freista a tes Sa chsen – Sta dt 
Fa lkenstein/Vogtl., Gem a rkung Grünb a ch. 
Die Sa tzung wurde im  Ma ßsta b  1 : 1.500 a usgefertigt. 

SATZUNG ÜBER DIE FESTLEGUNG DES IM ZUSAMMENHANG BEBAUTEN 
ORTSTEILS UND DIE EINBEZIEHUNG EINZELNER AUSSENBEREICHSFLÄCHEN 

IN DEN IM ZUSAMMENHANG BEBAUTEN ORTSTEIL GEMÄSS 
§ 34 ABS. 4 SATZ 1 NR. 1 UND 3 BAUGB 

Die Gem einde Grünb a ch erlässt gem äß § 34 Abs. 4 Sa tz 1 Nr. 1 und 3 Ba uGB sowie 
na ch § 89 SächsBO in Verb indung m it § 4 SächsGem O die 1. Ä nderung der 
Kla rstellungssa tzung m it erweiterter Abrundung eines im  Zusa m m enha ng b eb a uten 
Geb ietes entla ng eines Teiles der Siehdichfürer Stra ße in Grünb a ch zur Festlegung 
und Ergänzung des im  Zusa m m enha ng b eb a uten Ortsteiles im  Ortsteil Grünb a ch, 
b estehend a us 

 der Pla nzeichnung im  Ma ßsta b  1:1.500 und 
 den textlichen Festsetzungen. 

Die Sa tzung tritt m it der Beka nntm a chung des Sa tzungsb eschlusses in Kra ft. 
 
Grünb a ch, den Siegel Bürgerm eister 

eee TT

Schutzzone II

Entwicklungszone

T T
e e eSchutzzone III

Trinkwasser-

Schutzzone IIB
Trinkwasser-
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 GEMEINDE GRÜNBACH 
  VOGTLANDKREIS 
 
 „1. ÄNDERUNG DER KLARSTELLUNGS- UND ERGÄNZUNGS- 
    SATZUNG MIT ERWEITERTER ABRUNDUNG EINES IM  
    ZUSAMMENHANG BEBAUTEN GEBIETES ENTLANG EINES TEILES 
    DER SIEHDICHFÜRER STRAẞE IN GRÜNBACH“ 
    
 STAND :     04 / 2020 
 
 MASSSTAB :    M 1:1.500 
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TEXTLICHE FESTSETZUNGEN 
§ 1 Geltung sbereic h 
(1) Der räum liche Geltungsb ereich der Kla rstellungssa tzung um fa sst Teile des im  

Zusa m m enha ng b eb a uten Ortsteils der Gem a rkung Grünb a ch, Gem einde 
Grünb a ch. 

(2) Der räum liche Geltungsb ereich der Ergänzungssa tzung ha t Anteil a n den 
Flurstücken Nr. 208/5 und 210/1 der Gem a rkung Grünb a ch. 

§ 2 Zulässig keit von Vorhaben 
(1) Die Ergänzungsfläche wird na ch § 34 Abs. 4 Sa tz 1 Nr. 3 Ba uGB in den im  

Zusa m m enha ng b eb a uten Ortsteil na ch § 34 Abs. 4 Sa tz 1 Nr. 1 Ba uGB 
einb ezogen. 

(2) Die pla nungsrechtliche Zulässigkeit von Vorha b en richtet sich na ch § 34 Ba uGB 
in Verb indung m it einzelnen Festsetzungen na ch § 9 Abs. 1 Ba uGB. 

§ 3 Weitere Festsetzung en 
(1) Innerha lb  der Ergänzungsfläche sind Einzel- oder Doppelhäuser in offener 

Ba uweise zulässig. 
§ 4 Natursc hutz rec htlic he Reg elung en 
(1) Zur Durchführung der erforderlichen Ausgleichs- und Ersa tzm a ßna hm en im  

Sinne der §§ 1a  und 9 Abs. 1a  Ba uGB sind durch den Eingriffsverursa cher a uf 
eigenem  Grundstück je a ngefa ngener 40 m ² versiegelter Grundfläche 
ein sta ndortgerechter, heim ischer L a ub b a um  gem äß der Artenliste A oder 
ein sta ndortgerechter Obstb a um  gem äß Artenliste B oder 
vier la ufende Meter einer geschlossenen zweireihigen Hecke m it je zwei 
Sträuchern pro la ufendem  Meter a us sta ndortgerechten Sträuchern 
gem äß Artenliste A zu pfla nzen und zu erha lten. 

(2) Die a usgleichsreleva nten Ba um - und Heckenpfla nzungen sind innerha lb  des 
Pla ngeb ietes in den zum  Außenb ereich orientierten Grundstücksteilen unter 
Berücksichtigung der folgenden Ma ßga b en einzuordnen. 
Laubbäum e g em äß d er Artenliste A – Ba um schulwa re m it Wurzelb a llen, 
dreim a l verpfla nzt m it 12/14 cm  Mindestum fa ng und 1 m  Höhe 

Obstbäum e g em äß d er Artenliste B – Ba um schulwa re m it Wurzelb a llen, 
Sta m m länge 1,60 b is 1,80 m  und einem  Mindeststa m m um fa ng von 7 cm  in 
1 m  Höhe 

Sträuc her und  Kleing ehälze für Hec ken g em äß Artenliste A – leichte und 
verpfla nzte Sträucher, m indestens 100 b is 125 cm  Wuchshöhe, m indestens 
60 b is 100 cm  Breite, wurzelna ckt oder im  Conta iner. 

Solitärsträuc her g em äß Artenliste A – m indestens dreim a l verpfla nzt, 
m indestens 100 b is 125 cm  Wuchshöhe, m indestens 60 b is 100 cm  Breite, m it 
Ba llen, Dra htb a llen oder Conta iner. 

(3) Die festgesetzten Ausgleichs- und Ersa tzpfla nzungen sind durch den 
Verursa cher b is spätestens ein Ja hr na ch Fertigstellung des Geb äudes a uf 
eigenem  Grundstück zu rea lisieren, zu pflegen und da uerha ft zu erha lten. Die 
Fertigstellung der Ausgleichs- und Ersa tzpfla nzungen ist der Gem einde 
Grünb a ch a nzuzeigen. 

(4) Ab gängige Gehölze sind gleichwertig gem äß den Artenlisten A und B 
gleichwertig zu ersetzten. 

(5) Bodenversiegelung ist a uf da s una b dingb a r notwendige Ma ß zu b egrenzen. 
Stellplätze und Zufa hrten sind in wa sserdurchlässiger Ba uweise herzustellen. 

(6) Die nicht üb erb a uten Grundstücksteile sind, sofern sie nicht m it Neb ena nla gen 
b elegt sind, da uerha ft zu b egrünen. 

Artenliste 
Artenliste A – Bäum e, Sträuc her und  Kleing ehölze 
Bäum e  Sträuc her und  Kleing ehölze 
Acer ca m pestre Felda horn Corylus a vella na  Ha selnuss 
Acer pseudopla ta nus Berga horn Euonym us europa eus Pfa ffenhütchen 
Betula  pendula  Hänge-Birke Genista  germ a nica  Dt. Ginster 
Ca rpinus b etulus Ha in-Buche L igustrum  vulga re Gem einer L iguster 
Fa gus sylva tica  Rot-Buche Lonicera  xylosteum  Rote Heckenkirsche 
Prunus a vium  Vogel-Kirsche Ma lus sylvestris Holza pfel 
Quercus petra ea  Tra ub en-Eiche Prunus spinosa  Schlehe 
Quercus rob ur Stiel-Eiche Pyrus pyra ster Wildb irne 
Sa lix ca prea  Sa l-Weide Rosa  spec. Wild-Rosen 
Sorb us a ucupa ria  Gem eine Eb eresche Rub us fruticosus/ia eus Brom -/Him b eere 
Tilia  corda ta  Winter-L inde Sa lix spec. Stra uchweiden 
Tilia pla typhyllos Som m er-L inde Sa m b ucus nigra  Schwa rzer Holunder 
  Vib urnum  opulus Gem einer Schneeb a ll 
Artenliste B – Obstsorten 
Apfel, Birne, Pfla um e, Kirsche, Wa lnuss 
Die Artenliste B wird um  säm tliche einheim ischen Obstsorten ergänzt. 
Artenneg ativliste 
Cotonea ster spec. insb .Bodendecker Picea  spec. Fichten 
Cha m a ecypa ris spec. Scheinzypressen Thuja  spec. L eb ensb äum e 
Juniperus spec. Zypressengewächse 
Die Arten der Artennega tivliste sollen keine Verwendung finden 

Hinw eise 
(1) Pfla nzungen sind unter Bea chtung des Sächsischen Na chb a rrechtsgesetzes 

(SächsNRG) vorzunehm en. 
(2) Mutterb oden ist gem äß § 202 Ba uGB und § 1 BBodSchG sepa ra t zu gewinnen 

und funktionsgerecht zu verwerten. 
(3) Bei Ba um a ßna hm en sind Ma ßna hm en zum  Erosionsschutz und zum  Schutzvor 

Bodenverdichtung zu treffen. Diese Ma ßna hm en sind sowohl a uf da s 
Pla ngeb iet selb st, a ls a uch a uf die a ngrenzend en Flächen la ndwirtscha ftlicher 
Nutzung a b zustim m en. 

(4) Bei Ba um a ßna hm en ist da ra uf zu a chten, da ss Dra ina gea nla gen b ena chb a rter 
L a ndwirtscha ftsflächen in einem  funktionsfähigen Zusta nd erha lten b leib en. 

(5) Auf die Einha ltung des Grenza b sta ndes  gem äß § 10 SächsNRG wird 
hingewiesen. Ist da s Grundstück des Na chb a rn la ndwirtscha ftlich genutzt, ist zu 
diesem  m indestens ein Absta nd von 0,75 m  oder, fa lls die Bäum e, Sträucher 
oder Hecken üb er 2 m  hoch sind, ein Absta nd von m indestens 3 m  einzuha lten, 
wenn der Scha ttenwurf die wirtscha ftliche Bestim m ung des Grundstücks 
erheb lich b eeinträchtigen würde. 

(6) Innerha lb  der Erntezeiten können Lärm - und Sta ub b ela stungen von den 
a ngrenzenden L a ndwirtscha ftsflächen a usgehen. 

(7) Sollten während der Durchführung des Vorha b ens konkrete Anha ltspunkte den 
hinreichenden Verda cht einer schädlichen Bodenveränderung oder einer 
Altla st ergeb en (z. B. orga noleptische Auffälligkeiten im  Boden und/oder 
Grundwa sser), ist gem äß § 13 Abs. 3 SächsKrWBodSchG unverzüglich die U ntere 
Ab fa ll- & Bodenschutzb ehörde des L a ndra tsa m tes Vogtla ndkreis üb er diesen 
Sa chverha lt zu inform ieren. Die weitere Vorgehensweise ist da nn m it dieser 
Behörde a b zustim m en. 

(8) Im  Vorfeld von Ba um a ßna hm en wird die Durchführung von orts- und 
vorha b enskonkreten Ba ugrunduntersuchungen na ch DIN EN 1997 und DIN 4020 
em pfohlen. 

(9) Sofern Erkundungen m it geowissenscha ftlichem  Bela ng 
(Erkundungsb ohrungen, Ba ugrundguta chten, hydrogeologische 
U ntersuchungen o. ä.) durchgeführt wurden oder noch werden, sind die 
Ergeb nisse von Behörden des Freista a tes Sa chsen, der L a ndkreise, Kreisfreien 
Städte und Gem einden sowie sonstigen juristischen Personen des öffentlichen 
Rechts unter Verweis a uf § 15 SächsKrWBodSchG a n da s Sächsische 
L a ndesa m t für U m welt, L a ndwirtscha ft und Geologie zu üb ergeb en. 

(10) Im  Fa lle der Durchführung von Erkundungsb ohrungen wird a uf die Bohra nzeige- 
und Bohrergeb nism itteilungspflicht gem äß dem  Gesetz üb er die 
Durchforschung des Reichsgeb ietes na ch nutzb a ren L a gerstätten (L a gerstG) 
sowie der Verordnung zur Ausführung des Gesetzes üb er die Durchforschung 
des Reichsgeb ietes na ch nutzb a ren L a gerstätten (L a gerstGDV) gegenüb er 
dem  Sächsischen L a ndesa m t für U m welt, L a ndwirtscha ft und Geologie 
hingewiesen. 

ZEICHENERKLÄRUNG 
 
  Grenze des im  Zusa m m enha ng b eb a uten Ortsteils gem äß § 34 Abs. 4 

Sa tz 1 Nr. 1 Ba uGB  
 
Ergänzungsfläche zur Einb eziehung einzelner städteb a ulich 
geeigneter Außenb ereichsflächen in den Zusa m m enha ng b eb a uten 
Ortsteil gem äß § 34 Ab s. 4 Sa tz 1 Nr. 3 Ba uGB 

   
Planzeic hen d er Plang rund lag e 
 
  Geb äudeb esta nd  
   
  Flurstücksgrenze 
   
  Flurstücksnum m er 
 
Nac h ric htlic he Übernah m en und  Kennzeic h nung en 
    
  Gem a rkung Grünb a ch “Punkte des L iegenscha ftska ta sters“ 
   
  Na turpa rk Erzgeb irge/Vogtla nd 
   
  Grenze der Entwicklungszone des Na turpa rks Erzgeb irge/Vogtla nd 
 
 

  
 

  U m grenzung der Flächen m it wa sserrechtlichen Festsetzungen, 
Ta lsperrenschutzgeb iet  
Trinkwa sserschutzzone IIB und Trinkwa sserschutzzone III 

   
Elektroleitungen unterirdisch (Mittel-und Niederspa nnungsleitungen) 
 
Elektroleitungen ob erirdisch 
 
Hochspa nnungsfreileitung ob erirdisch 
 
Schutzb ereich Hochspa nnungsleitung 
 
Telekom leitungen unterirdisch 
 
Ga sleitung unterirdisch 
 
Geb äudena chtra g Üb erna hm e (ungena u) 
 

 

(11) Na ch § 14 SächsDSchG b ed a rf der Genehm igung der Denkm a lschutzb ehörde, 
wer Erda rb eiten etc. a n einer Stelle a usführen will, von der b eka nnt oder den 
U m ständen na ch zu verm uten ist, da ss sich dort Kulturdenkm a le b efinden. Auf 
die Meldepflicht von Bodenfunden gem äß § 20 SächsDSchG hingewiesen. 

(12) Insb esondere b ei der Errichtung oder Veränderung von Ha upt- und 
Neb engeb äuden wird em pfohlen, durch b a uliche und technische 
Ma ßna hm en einen m öglichst hohen Anteil des Beda rfs a n Wärm e und Strom  
durch den Einsa tz erneuerb a rer Energien (Sola rtherm ie, Photovolta ik) oder 
Kra ft-Wärm e-Kopplung (Blockheizkra ftwerk) zu erzeugen. 

(13) Bei Ba uvorha b en sind die Energiespa rverordnung (EnEV) und da s Erneuerb a re-
Energien-Wärm egesetzt (EEWärm eG) in der jeweils a ktuellen Fa ssung zu 
b ea chten. 

(14) Bei Versickerung von Ob erflächenwa sser üb er die Bodenzone ist sicherzustellen, 
da ss dies scha dlos erfolgt. Vernässungserscheinungen, Bodenerosion und 
Beeinträchtigung Dritter sind a uszuschließen. Die Versickerungsfähigkeit des 
U ntergrundes ist unter Bea chtung des Arb eitsb la ttes DWA-A 138 na chzuweisen. 

(15) Sollten im  Zuge von Ba uvorha b en Punkte der Grundla genverm essung oder 
Punkte des L iegenscha ftska ta sters gefährdet sein, wird um  eine rechtzeitige 
Mitteilung geb eten. Zuständig für die Punkte des L iegenscha ftska ta sters ist da s 
Am t für Ka ta ster und Geoinform a tion des L a ndra tsa m tes Vogtla ndkreis. 
Zuständig für Punkte der Grundla genverm essung ist der Sta a tsb etrieb  
Geob a sisinform a tion und Verm essung (GeoSN). 

(16) Sollten b ei der Ba ua usführung Ka m pfm ittel zu Ta ge treten, b esteht die 
Verpflichtung diesen Fund unverzüglich der nächstgelegenen Polizeidienststelle 
oder Ortspolizeib ehörde a nzuzeigen (§ 3 Ka m pfm itteiverordnung). Da s 
Betreten der FundsteIle ist verb oten (§ 4 Ka m pfm ittelverordnung). 

(17) Mit der Kla rstellungssa tzung legt die Gem einde Grünb a ch im  entsprechenden 
Pla na usschnitt die Grenze des im  Zusa m m enha ng b eb a uten Ortsteils na ch 
§ 34 Abs. 4 Sa tz 1 Nr. 1 Ba uGB fest (Kla rstellung). Üb er diesen Pla na usschnitt 
hina us ist eine Weiterführung der Kla rstellung entla ng der Siehdichfürer Stra ße in 
nordöstliche Richtung b a urechtlich gegeb en. 

 

VERFAHRENSVERMERKE 
1. Der Gem eindera t der Gem einde Grünb a ch ha t in seiner Sitzung 
a m                   die Aufstellung der 1. Ä nderung der Kla rstellungssa tzung m it 
erweiterter Abrundung eines im  Zusa m m enha ng b eb a uten Geb ietes entla ng 
eines Teiles der Siehdichfürer Stra ße in Grünb a ch b eschlossen. Der 
Aufstellungsb eschluss wurde im  
Am tsb la tt Nr.                   vom                   ortsüb lich b eka nnt gem a cht. 

 
Grünb a ch, den Siegel Bürgerm eister 
2. Der Entwurf der Sa tzung Sta nd                   wurde a m                   in öffentlicher 
Sitzung geb illigt. Da b ei wurde b estim m t, die Ö ffentlichkeits- und 
Behördenb eteiligung na ch § 13 Ba uGB durchzuführen. 

 
Grünb a ch, den Siegel Bürgerm eister 

2. Der Entwurf der Sa tzung Sta nd                   wurde a m                   in öffentlicher 
Sitzung geb illigt. Da b ei wurde b estim m t, die Ö ffentlichkeits- und 
Behördenb eteiligung na ch § 13 Ba uGB durchzuführen. 

 
Grünb a ch, den Siegel Bürgerm eister 

3. Der Ö ffentlichkeit wurde gem äß § 13 Abs. 2 Nr. 2 Ba uGB in Verb indung m it 
§ 3 Abs. 2 Ba uGB durch die öffentliche Auslegung in der Zeit 
vom                   b is                  Gelegenheit zur Stellungna hm e gegeb en. Zeitgleich 
erfolgte m it Schreib en vom                   die Beteiligung der b erührten Behörden 
gem äß § 13 Abs. 2 Nr. 3 Ba uGB in Verb indung m it § 4 Abs. 2 Ba uGB. Die 
ortsüb liche Beka nntm a chung der öffentlichen Auslegung ist m it dem  Hinweis, da ss 
Stellungna hm en während der Auslegungsfrist von jederm a nn schriftlich oder zur 
Niederschrift vorgeb ra cht werden können, im  Am tsb la tt 
Nr.                  vom                   erfolgt. Der Inha lt der ortsüb lichen Beka nntm a chung 
und die a uszulegenden U nterla gen wurden in der Zeit 
vom                   b is                  zusätzlich a uf die Internetseite der Gem einde 
eingestellt und üb er da s Zentra le L a ndesporta l Ba uleitpla nung Sa chsen 
zugänglich gem a cht. 

 
Grünb a ch, den Siegel Bürgerm eister 
4. Der Gem eindera t ha t die vorgeb ra chten Bedenken und Anregungen der 
Ö ffentlichkeit sowie die Stellungna hm en der Behörden a m                   geprüft und 
die öffentlichen und priva ten Bela nge gem äß § 1 Abs. 7 Ba uGB a b gewogen. Da s 
Ergeb nis wurde m itgeteilt. 

 
Grünb a ch, den Siegel Bürgerm eister 
5. Die Sa tzung wurde a m                   vom  Gem eindera t in öffentlicher Sitzung 
b eschlossen. 

 
Grünb a ch, den Siegel Bürgerm eister 
6. Die Sa tzung wurde a usgefertigt. 
 
Grünb a ch, den Siegel Bürgerm eister 
7. Der Sa tzungsb eschluss und die Stelle, b ei der die Sa tzung a uf Da uer während der 
Sprechzeiten von jederm a nn eingesehen werden ka nn und üb er den Inha lt 
Auskunft zu erha lten ist, wurden a m                   ortsüb lich b eka nntgem a cht. In der 
Beka nntm a chung wurde a uf die Geltendm a chung der Verletzung von 
Verfa hrens- und Form vorschriften und von Mängeln der Ab wägung sowie a uf die 
Rechtsfolgen (gem äß § 214 und § 215 Ba uGB in Verb indung m it 
§ 4 Abs. 4 Sa tz 4 SächsGem O) hingewiesen. 
Die Sa tzung tritt m it der Beka nntm a chung des Sa tzungsb eschlusses in Kra ft. 

 
Grünb a ch, den Siegel Bürgerm eister 
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